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MARSCHALL

JOFFRET

Der Oberbefehlshaber der
französischen Armee zu
Beginn desWeltkrieges ver-
starb im Alter von 78 Jah-
ren inParis. SeinAndenken
verknüpf! sich im erster
Linie mit dem der Marne-
schlacht vom September
1914, die den Stellungs-

krieg bedingte

Untenstehendes Bild:
Während Joffre's Krankheit
wartete beständig eine teil-
nehmende Menschenmenge
vorder Klinik auf Nachrichten
über sein Befinden, ein Zei-
chen seiner großen Popularität

Rechts nebenstehend:

General Joffre (in der Mitte)
im Jahre 1913 während der
großen Manöver mit den Ge-
nerälen De Castelnau (links)

und Pau (rechts im Bilde)

Joffre in militärischer Mission bei den kaiserlich- Während seines Aufenthaltes in der Schweiz im Jahre 1920 besuchte Marschall Joffre
russischen Manövern 1913. Links im Bilde der Groß- das militärische Skirennen der Besatzung von St. Maurice, das in Bretaye sur Villars.
urst Nikolaus, in der Mitte der Zar, rechts Joffre ausgetragen wurde. Das Bild zeigt Joffre im Gespräch mit Oberstdivisionär Grosselin
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